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Präsidialabteilung / Informatik 
Stellenerhöhung von zwei zusätzlichen 100% Stellen             P1.9.4 
 
 
Ausgangslage 
 
Die Informatikabteilung der Stadtverwaltung Opfikon besteht derzeit aus zwei 
Vollzeitstellen sowie einer zusätzlichen, welche durch den Stadtrat provisorisch 
bewilligt wurde. Diese ist zugleich Gegenstand dieses Geschäfts. 
 
Die stetig wachsenden Aufgaben in der Stadtverwaltung haben dazu geführt, dass der 
jetzige Personalbestand der Informatikabteilung nicht mehr ausreicht. Für strategische 
Überlegungen und Konzepte, die technische Mitbetreuung von Projekten, die 
Umsetzung der vom Kanton verlangten Informatiksicherheitsmassnahmen, die 
Einbindung der Telefonie in die Informatik sowie die Umsetzung weiterer Projekte blieb 
bis jetzt keine Zeit. Dies hat dazu geführt, dass der heutige Stand von Soft- und 
Hardware teilweise nicht mehr zeitgemäss ist und Aufholbedarf besteht. 
 
Ressourcen werden auch für neue Aufgaben benötigt. So gilt es, die Arbeitsplätze und 
Anwendungen der neuen Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Bülach Süd 
(KESB) zu betreuen, welche ab Januar 2013 Ihre Arbeit aufnimmt. 
 
Ein krankheitsbedingter, längerer Ausfall eines Mitarbeiters verschärfte die Situation 
zusätzlich, sodass insbesondere die Stellvertretung nicht mehr sichergestellt war. Der 
Leiter Informatik war teilweise alleine auf sich gestellt und mit dem Tagesgeschäft 
absorbiert. 

 
Erwägungen der GPK 
 
Es ist der GPK ein Anliegen, darauf hinzuweisen, dass Stellen rechtzeitig beantragt 
werden. Dadurch soll verhindert werden, dass ein Engpass entsteht und dann 
beispielsweise externe Leistungen teuer eingekauft werden müssen. 
 
Nach eingehender Prüfung dieses Geschäfts ist die GPK zum Schluss gekommen, 
dass vorerst lediglich der Erhöhung um eine Stelle auf insgesamt drei Stellen 
zugestimmt werden kann.  
 
Die GPK ist jedoch bereit, zu einem späteren Zeitpunkt einer Erhöhung auf insgesamt 
vier Stellen zuzustimmen, sobald die derzeit laufende Informatikanalyse 
abgeschlossen ist und die zu erarbeitende Informatik-Strategie, die gegenwärtig 
erarbeitet wird, vorliegt und die Notwendigkeit einer vierten Stelle aufzeigt. 
 
Die GPK begrüsst die Erarbeitung einer Informatik-Strategie, welche derzeit im Gange 
ist. 
 



Antrag 
 
Die GPK beantragt dem Gemeinderat einstimmig mit 6:0 Stimmen, dem Antrag P1.9.4 
des Stadtrates vom 2. Mai 2012 über die Erhöhung der Stellen in der 
Informatikabteilung von zwei auf vier Stellen nicht zuzustimmen. 
 
Hingegen beantragt die GPK dem Gemeinderat einstimmig mit 6:0 Stimmen, gemäss 
den Erwägungen der GPK der Erhöhung der Stellen in der Informatikabteilung von 
zwei auf drei Stellen zuzustimmen. 
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